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in Vöhringen
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Es gilt das gesprochene Wort

Demokratie ist nicht selbstverständlich

Anrede!

Manchmal müssen wir uns schon fragen:

Ist Demokratie für uns nicht oft viel zu

selbstverständlich? Sie gehört zu unserem

täglichen Leben. Aber wir haben uns so an sie

gewöhnt, dass sie uns manchmal fast farblos

vorkommt und unscheinbar. Sie riecht nach

Alltag. Nach Normalität. Gewöhnlich.

Umso mehr freue ich mich, dass wir in

Vöhringen heute zusammen gekommen sind,

um kund zu tun, wie wichtig uns unsere
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Demokratie ist!

Denn jetzt ist hier und heute, mitten bei uns in

Schwaben, in unserer Heimat Vöhringen, der

Zeitpunkt gekommen, aufzustehen! Und zu

sagen:

Demokratie ist nicht gottgegeben!

Es gibt Tage und es gibt Anlässe, wo wir sie

offen verteidigen müssen:

 Mit Leidenschaft!

 Mit Herzblut!

 Mit all unserer Energie!
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Und heute, anlässlich des NPD-Parteitags hier

in Vöhringen, gilt dies ganz besonders.

Warum wir unsere Demokratie verteidigen

müssen

Nicht jedem ist dieses Thema angenehm. So

manche von uns hätten mit der Sache am

liebsten nichts zu tun.

Wir wollen uns ja nicht solidarisieren mit der

NPD, nein, nein. Aber hinaus in die Kälte? Ende

Februar? Offen eintreten für unsere

Demokratie? Ist das wirklich notwendig?

Meine Antwort ist eindeutig: Ja! Es ist

notwendig! Unbedingt!



- 4 -

Wir dürfen uns nicht abschotten! Wir müssen

uns öffentlich bekennen zu unserer

Demokratie, zu deutscher Toleranz!

Und wir müssen uns anlässlich des NPD-

Parteitags in Vöhringen deutlich distanzieren!

Distanzieren von denjenigen, die unsere

demokratische Offenheit, unsere Toleranz

missbrauchen.

Es ist wichtig, dass wir vereint den Gefahren der

Demokratie entgegentreten.

Diese Aufgabe können wir nicht auf einzelne

Personen übertragen.

Es reicht nicht, eine Zuschauerrolle

einzunehmen. Diese Aufgabe ist eine Aufgabe
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für uns alle miteinander. Zusammen müssen wir

uns einbringen: Weil uns unsere Demokratie

etwas wert ist.

Anrede!

Wenn wir etwas aus unserer Geschichte gelernt

haben, dann das:

Wegschauen bereitet dem Bösen den Boden.

Man muss für seine Überzeugungen eintreten

und zu ihnen stehen.

Blick in die Vergangenheit

Im Dritten Reich haben wir gesehen, was mit

einer Gesellschaft passiert, die sich

demokratischen Bewegungen widersetzt.
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Einer Gesellschaft, die kritische

Auseinandersetzungen scheut. Die freies

Denken nicht erlaubt. Die den Wettstreit von

Ideen, die kulturelle Vielfalt nicht duldet.

So eine Gesellschaft - richtet sich selbst

zugrunde. Eine unfreie Gesellschaft schafft

keinen inneren Frieden. Sondern den Zustand

permanenten Terrors.

Was bedeutet Demokratie für uns?"

Was bedeutet eigentlich Demokratie für uns?

Demokratie, das ist nicht nur ein abstrakter

Begriff. Demokratie, die hat auch eine ganz

konkrete Seite. Eine Seite für jeden einzelnen

für uns. Mit ganz konkreten Auswirkungen.
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Konkret bedeutet Demokratie:

 Die Chance, etwas zu erreichen für sich

und für seine Familie.

 Die Möglichkeit, teilhaben zu können - an

unserem Staat. Am Erfolg Deutschlands,

dem Wirtschaftswachstum, der

Wachstumslokomotive.

 Demokratie in Deutschland - das verheißt

neue Ideen und Fortschritt.

 Demokratie, das beinhaltet: Das

Grundgesetz, die Soziale Marktwirt-

schaft, das Bildungswesen, die freien

Künste.
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 Demokratie verheißt Zusammenhalt. Ein

Land, in dem jeder für sich und andere gibt,

was er kann. In dem keiner fallengelassen

wird, weil er nicht mehr kann.

Demokratie, das bedeutet aber vor allem auch:

Dass sich die Menschen nicht in falsche

Identitäten pressen lassen. Dass Menschen so

sind wie sie sind. Dass sich Menschen als

Menschen begegnen. Dass sich Menschen nicht

nach ihrer Herkunft, ihrer Rasse, ihrer Hautfarbe

beurteilen.

Sondern nach dem was wirklich zählt: Ihrem

Verhalten.
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Genau das ist es, was der NPD zuwider ist.

Der NPD geht es um eine Zerstörung des

Staates. Um eine Zerstörung der Individualität.

Es geht ihr darum, die Bedeutung des

Einzelnen, der Eigenleistung zu zerschlagen.

Mit Vehemenz bekämpft sie unsere Werte.

Unsere Vorstellungen. Unseren Staat.

Verteidigen wir sie zusammen, unsere

Demokratie! Wir, die demokratisch Denkenden!

Machen wir Kämpfer für die Demokratie klar: Die

NPD hat bei uns keinen Platz! Es geht um

unsere Individualität! Unsere Freiheit!
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Hier und Jetzt! Und Morgen und

Übermorgen!


